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Begriffsprägung New Work: 1984  

https://de.wikipedia.org/wiki/Frithjof_Bergmann


from jobs

to careers

to callings
Derek Thompsen, The Atlantic, angelehnt an: Wrzesniewski, A., McCauley, C., Rozin, P., & Schwartz, B. (1997). 

Jobs, careers, and callings: People's relations to their work. Journal of research in personality, 31(1), 21-33.



Institutionen Individuum



„Visualisieren Sie den Workflow eines physischen 

Jobs: Produzieren, Produzieren, Produzieren, 

Produzieren, Produzieren, Produzieren, Produzieren, 

Produzieren, Produzieren.

Stellen Sie sich jetzt den Workflow eines kreativen 

Wissensarbeiters vor: nichts, nichts, nichts, nichts, ein 

Blitz der Brillanz, nichts, nichts, nichts. “

Jay Cross (1944-2015)

Entdeckt bei https://changeologen.wordpress.com/tag/innovation/

https://changeologen.wordpress.com/tag/innovation/


zeitliche 

Flexibilität

räumliche 

Flexibilität

inhaltliche 

Flexibilität

vertragliche 

Flexibilität

new work

≠ Homeoffice

Mitgestaltung

Flexibilität

Sinnhaftigkeit



Wir gestalten den 

gesellschaftlichen und 

technologischen Wandel in 

der Arbeitswelt 

vorausschauend zum Wohl von 

Individuen, Organisationen 

und Anspruchsgruppen. 
© 5-9 AG
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Unsere Arbeit wird anspruchsvoller

https://www.oecd.org/education/2030-project/contact/OECD_Lernkompass_2030.pdf




Die wichtigste 

Zukunftskompetenz?

«embrace change»
Theo Wehner, emeritierter Professor Arbeitspsychologie ETH Zürich

als Individuum 

und Organisation 

gewinnend mit 

Veränderungen 

umgehen können



Das Jahrzehnt der Resilienz

Quelle: Zukunftsinstitut

https://onlineshop.zukunftsinstitut.de/shop/zukunftskraft-resilienz/


Quelle: Zukunftsinstitut

bounce back

bounce forward

https://onlineshop.zukunftsinstitut.de/shop/zukunftskraft-resilienz/


Purpose 

Organisation

Purpose

Individuum
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gemeinsam empor



Heute in den Erfolg von morgen investieren

Orientierung 

stiften 

?
?

? ?
?

Unsicherheit

zulassen

Lernkultur 

aufbauen

Gemeinschaft 

stärken

Freiräume 

nutzen

Verbindlichkeit und Engagement

Veränderungs- & Bewahrungsziele
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new work

≠ 

ich ich ich ich ich ich 

ich ich ich ich ich ich 

ich ich ich ich ich ich
5-9



Mitarbeitende

Autonomie

Individualität

Sinn

Eigenverantwortung
Perspektiven

Organisation

Anpassungsfähigkeit

Identifikation

gemeinsame Mission

Unternehmergeist

Innovationsstärke



Quelle: eigene Darstellung, basierend auf Brown, T. (2008). 

Design thinking. Harvard business review, 86(6), 84.

gesellschaftlich 

wünschenswert
technologisch 

machbar

ökonomisch 

sinnvoll

ein

echter 

Mehrwert??





*Why Microsoft Measures Employee Thriving, Not Engagement (hbr.org)

Definition of 

Thriving*: 

“to be 

energized

and empowered

to do meaningful 

work”

https://hbr.org/2022/06/why-microsoft-measures-employee-thriving-not-engagement




GainsPains

→ Was können wir verbessern oder hinter uns lassen?

→ Welche neuen Nutzenfelder können wir schaffen?



“I not only use all the 

brains that I have, 

but all I can borrow.”

Woodrow Wilson
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